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Informationsbulletin Nr. 12 
Juli 2024 

 

 
Verteiler für die Bezirke Glane, Greyerz und Vivisbach: 

• Oberämter 

• Gemeinden 

• Feuerwehrsbetriebe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorstand und Arbeit der Kommissionen 
 
Im ersten Halbjahr 2024 hat sich der Vorstand zweimal versammelt. 

Auch die neuen Kommissionen traten zusammen. 

Dies erlaubte der Kommission «Feuerwehr» die Übernahme der Feuerwachen durch die 
Vereinigung sowie die zukünftigen Kasernenprojekte zu besprechen. 

Die Kommission «Ambulanz» widmet sich zurzeit der neuen Zentrale zu und bekümmert 
sich um die Unterschrift der Vereinbarung mit dem Besitzer des Grundstücks, auf der diese 
gebaut wird. Am 30. April 2024 wurde eine Besichtigung der Räumlichkeiten der Feuerwehr 
und Nothilfe von Neuenburg organisiert mit dem Ziel, unser Projekt mit einer 
funktionstüchtigen, jüngsten Struktur vergleichen zu können. 

Letztlich fasst sich die Kommission «Verwaltung» mit dem internen Kontrollsystem ab 
sowie mit einer Umfrage bezüglich der Wehrpflichtersatzabgabe, die im Laufe des Sommers 
an die Gemeinden übermittelt wird. 
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Rückblick 

Am Freitag des 23. Februars 2024, fand die zweite Zeremonie der Promotionen des 
Rettungsdienstes Freiburg Süd statt. Nebst den Promovierungen von sieben neuen 
Offizieren und die Beförderung von zwanzig Offizieren zu einem höheren Rang, fand die 
Nominierung der neuen Kompaniekommandanten für Jaun (Kdt Simon Buchs), Charmey 
(Kdt Sébastien Rumo) und das Intyamon (Kdt Baptiste Beaud) in aller Feierlichkeit statt. 

Dieses Informationsbulletin bietet die Gelegenheit, unseren aufrichtigen Dank an die drei 
ehemaligen Kommandanten, Kdt Théo Pugin für Jaun, Kdt Stéphane Ruffieux für Charmey 
und Kdt Marc Beaud für das Intyamon, die innerhalb ihrer Kompagnie eingegliedert bleiben, 
auszusprechen. 

 
Waldbrand – Einsatzübung vom 27. Juni 2024 

Zwei Mitglieder der Kompanie aus dem Intyamon sowie vier des Stabes Bataillon Süd 
nahmen in Zusammenarbeit mit der Armee, dem Amt für Wald und der KGV, an einer Übung 
mit Thema Waldbrände im Sektor von Grandvillard teil. Mit der Durchführung dieser 
erfolgreichen und realitätsbezogenen Übung konnten die Beziehungen zwischen den 
verschiedenen Partnern gestärkt werden, was für die strategische Entwicklung in Hinsicht 
auf die klimatischen Herausforderungen eine unentbehrliche Notwendigkeit darstellt. 
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CIMO 
 
Im Rahmen des PR-Übungsprogramms hat das Bataillon Süd beschlossen, auf dem 
Gelände der CIMO Übungseinheiten der Brandklasse A zu organisieren. 

Im Vordergrund steht ein wahrheitsgetreuer Ausbildungsrahmen rund um das Thema 
Feuer. 

Sekundär sollen Austausche und gestärkte Beziehungen zwischen den Kompanien 
gefördert werden. 

Folgende Brandschutzkurse wurden berücksichtigt: 

• Raum- und Kellerbrand: Kühl- und Löschtechniken; 

• CAFS und Vorgehensweise drinnen: die verschiedenen CAFS und deren 

Handhabung (Demonstration) – Türen betreten; 

• Chemische Intervention: Interventionskonzept ISSI – 4 P (d.h. die beiden ersten 

Phasen der chemischen Intervention). 

 

Seit April 2024 finden die Brandschutzkurse im Ausbildungszentrum der CIMO in Monthey 
statt. Vierzehn Halbtage mit durchschnittlich zwanzig Teilnehmern aus allen Stützpunkten 
sowie die Leiter der verschiedenen Stellen, drei Paletten mit Wasser, Pâtés d’Attalens, 
gewaschene und desinfizierte Feuerwehrausrüstung, Atemschutzmaske in 
ordnungsgemässem Zustand halten …  

Alles in allem eine umfassende Organisation für die wir uns recht herzlich bedanken. Am 
Ende freuen wir uns über die zufriedenen, wenn auch müden Teilnehmer. Wir treffen uns im 
September für die letzten Kurseinheiten. 
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20 Jahre im Dienst der Rettungswache 

2024 ist das Jahr, in dem die Rettungswache ihr 20jähriges Bestehen feiert.  

Um dies gebührend zu feiern, wurden verschiedene Festivitäten organisiert. 

Die Dienstmitarbeiter werden eingeladen, an einem Personalausflug teilzunehmen. Auf das 
Jahresende hin vereint dann ein Nachtessen das gesamte Vereinigungspersonal. 

Zudem gehört der Vormittag des 23. Novembers 2024 den Familien der Mitarbeiter und den 
Vertretern der Mitgliedsgemeinden der Vereinigung. Treffpunkt direkt in der 
Dienstrettungszentrale in Vaulruz. 

Diensteinsätze 

Am Montag, den 1. Juli 2024, war unser Ambulanzdienst auf Pikett für besondere Ereignisse 
und schwere Unfälle auf kantonaler Ebene. An diesem Tag besetzten siebzig 
Tierschutzaktivisten den Schlachthof von Micarna in Courtepin. Ein Rettungssanitäter 
wurde als Einsatzleiter vor Ort berufen (Koordination der Einsatzkräfte) sowie zwei 
Sanitäter, Mitglieder der TAFOS (Task Force sanitaire) zwecks Sicherstellung der  
medizinisch-sanitären Einhaltung während der Evakuierung der Aktivisten. Fünf 
Rettungswagen des kantonalen Dispositivs wurden während dieser Operation, die bis 
22h00 dauerte, eingesetzt. 

In der späteren Nacht vom 1. auf den 2. Juli 2024 wurden auf dem tragischen 
Brandausbruch in Bulle, der zwei Personen das Leben gekostet hat, zwei unserer 
Rettungswagen eingesetzt sowie der Einsatzleiter. Das Rettungsdispositiv umfasste acht 
Ambulanzen und zwei Hubschrauber. Rund zwanzig Verletzte wurden in Spitäler der 
Westschweiz gebracht. Neunzig Personen mussten aus dem Espace Gruyère zur 
medizinischen Kontrolle evakuiert werden, insbesondere im Hinblick auf die Aussetzung an 
Kohlenmonoxid. In der Nähe des Unglücksortes wurde ein medizinischer Vorposten 
eingerichtet. 
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Agenda 
 

• Mittwoch, 9. Oktober 2024 – Delegiertenversammlung in Châtel-St-Denis 
 

• Samstag, 23. November 2024 –  20 Jahre Rettungsdienst / Tag der offenen Tür 
 für Familien und Gemeindevertretungen 

 
 
 
 

Im Namen des Ambulanzdienstes Freiburg Süd und des Rettungsdienstes Freiburg Süd 
 
 
 
François Genoud 
 
Oberamtmann des Vivisbachbezirks 

 
 
 
 
 
 
 
 


